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Nr IIS Dienstag den 18 September 1888 8S Jahrgang
Das neue Infanterie RegklNkltt

Es dürfte wenige literarische Werke geben welche gleich
bei ihrem Erscheinen mit solchem Eifer besprochen werden
wie das am 15 d M an die Armee gelangte neue In
fanterie Reglement Kein Wunder auch va m Preußen
jeder Mann gedient hat dient oder dienen wird der In
halt des Werks ihn also lebhaft interesfiren muß Fügen
wir gleich hinzu daß wenige Autoren jemals fo uneinge
schränktes Lob erhalten haben wie der Autor bezw die
Autoren dieses kleinen Werkchens

Allgemein ist das Zugeständnis daß das neue Regle
ment einen wesentlichen Fortschritt bedeute In wenigen
Worten läßt sich der Zweck des Reglements etwa wie
folgt angeben Es soll aller überflüssiger mechanischer
Drill beseitigt der Soldat ausschließlich von intelligen
ten Offizieren für den Krieg ausgebildet werden Abge
lebte Exerzierformen sind daher beseitigt und besonderer
Werth wird auf die Ausbildung des einzelnen Soldaten
als Schütze gelegt da das Infanterie Gefecht der Regel
nach durch die Feuerwirkung entschieden wird und daher
der Schützenschwarm die Hauptkampfform der Infanterie
ist Gestrichen sind verschiedene Griffe beseitigt sind eine
ganze Anzahl Signale zur großen Freude aller Derjeni
gen welche stets gegen die Gefährlichkeit der Signale im
Kriege protestirt haben Geblieben sind außer den Be
nennungssignalen nur Achtung Kavallerie Halt Vor
gehen Sammeln Alarm

Große Anforderung stellt das neue Reglement an die
Intelligenz der Offiziere Das ist nicht in Worten ge
sagt sondern das was gefordert wird kann nur ein in
telligenter selbstständig denkender Offizier leisten Alles
Schematiche ist beseitigt selbst der früher so beliebte Nor
malangriff Die Vorbedingung bezw Folge dieses intelli
gente Offiziere erfordernden Reglements ist eine vollstän
dige Erneuerung des Offiziercorps Man versteht nun
die zahlreichen stattgefundenen und noch geplanten Verän
derungen in dem Offizierkorps Wer nicht in den Geist
des neuen Reglements sich hmeindenken kann wer ohne
Schema nicht fertig zu werden vermag muß gehen und
wer nicht denken kann ja die Soldaten zu denkenden
Kriegern heranbilden kann wird nicht mehr Offizier wer
den können

Noch verdient hervorgehoben zu werden daß der Spa
ten in dem neuen Reglement besondere Anerkennung ge
funden hat Im Allgemeinen lieben die preußischen Sol
daten es nicht sich zu verschanzen und einzugraben und
darum wird der Spaten in der Armee ziemlich mißachtet

Das neue Reglement zieht ihn wieder aus dem Dunkel
hervor der Spaten soll dem Soldaten Deckung verschaffen
die die künftigen Kämpfe weniger blutig machen als sie
ohne Deckung sein müssen

Das neue Reglement verdankt seine Entstehung dem ver
storbenen Kaiser Friedrich der am 26 März von seinem
Krankerlager aus eine Ordre an den Kriegsminister rich
tete in welcher die Nothwendigkeit betont wurde der In
fanterie ein Reglement an die Hand zu geben welches die
Formen vereinfacht um Zeit und Raum zu schaffen für
eine gründlichere Einzelausbildung und für eine einheitlichere
und strengere Erziehung in der Feuer und Gesechtsdisci
plin Es wurde eine Commission aus höheren Offizieren
gebildet deren auf Gedanken des verstorbenen Kaifers sich
stützendes Werk das eben ausgegebene neue Reglement ist

Das Militär Wochenblatt knüpft sn den Satz an
Die Ausbildung der Infanterie ist nach richtigen Grund

sätzen erfolgt wenn sie das kann was der Krieg erfor
dert und wenn sie auf dem Gefechtsfel de nichts von dem
wieder abzustreifen hat was sie auf dem Exerzierplatze er
lernte und sagt Der Gegensatz des neuen zu dem
bisherigen Reglement charakterisirt sich am Besten wenn
man jenen Gedanken dem Urtheil aller fremdländischen
Offiziere gegenüberhält die unferen Truppenübungen bei
wohnten Lieber Gott man sieht bei Ihnen nur wie
Sie es im Ernstfall nicht machen

Die Norddeutsche Wgem Ztg bemerkt in einer dem neuen
Reglement gewidmeten Betrachmng Selbstverständlich wer
den immer taktische Gesichtspunkte auch auf dem Usbungsplatz
die Richtschnur des Handelns bilden niemals ober hinfort ver
sucht werden durch Aufstellung eines starren mehr oder min
der ksmplizirten Mechanismus die natürlichen Friktionen des
Jnfanteriegefechts zu beseitigen und das Auge des oberflächli
chen Beobachters durch künstlich gefügte glatte Formen zu täu
schen welche im Augesicht der Gefahr haltlos zerschelle wür
den In solchem Sinne will das neue Reglement aufgefaßt
werden und m demselben verstanden wirb es die Wege wei
sen und die Bahnen vorzeichnen auf denen bei redlicher Arbeit
und ernstem festhalten an dem Gedanken des Kriegsgemäßen
das Ziel d h eine wahrhaft kriegerische Ausbildung der Truppen
erlaugt werden wird

Damit ist denn der groß Schritt geschehen das Seh
nen und Streben so vieler Jahre gekrönt der deutschen
Infanterie ist wieder der Boden der Wirklichkeit erobert
von dem sie sich leider nur gar zu sehr entfernt hatte
und wir dürfen in dieser Hinsicht nun getrost in die Zu
kunft schauen Wirklich heute zu einer besseren Stunde

k nn man es sagen es herrschte eine Art anarchischer
Zustände in der Infanterie Jahre hindurch

Am 16 September waren es 14 Jahre her daß die
vom Bundesrathe ernannte Kommission zur Ausarbeit
ung eines deutschen bürgerlichen Gesetzbuches
unter dem Vorsitz des Präsidenten des Reichsoberhandels
gerichts Pape zum ersten Male in Berlin zusammentrat
um ihre Geschäftsordnung festzustellen und die weiteren
Arbeiten zu vertheilen Eine lange Zeit angespanntester
Thätigkeit und rastloser Arbeit ist seit dem 16 Septem
ber 1874 verflossen und jene Kommission hat ihre groß
artige Aufgabe soweit gelöst daß die Herstellung des bür
gerlichen Gesetzbuches für das deutsche Reich ihren End
stadien entgegengeführt ist Leider war es demjenigen unter
dessen Vorsitz die Arbeiten eingeleitet und aufs thatkräf
tigste gefördert wurden nicht vergönnt den letzten Abschluß
seiser und seiner College 14jährigen Bemühungen zu er
leben der Tod setzte seinem Wirken das er in den Dienst
dieser großen Sache gestellt ein Ziel aber in seinem Geiste
wird das Werk vollendet werden Solche Arbeiten die
wie das bürgerliche Reichsgesetzbuch Marksteine in derge
sammren Kulturentwickelung eines Volkes bedeuten brau
chen zu ihrem Entstehen Zeiträume die im Verhältniß zur
Dauer des einzelnen Menschenlebens gewaltig genannt wer
den müssen ihre Vollendung darf und kann nicht von einer
einzelnen Person abhängen So ist es schon in der zwei
ten Hälfte des vorigen Jahrhunderts mit dem preußifchen
Landrechte der Fall gewefen aber obgleich verschiedene Per
sonen daran gearbeitet es ist doch in einem einheitlichen
Geiste durchgeführt worden Andere Zeiten andere Ver
hältnisse Das deutsche bürgerliche Gesetzbuch durchläuft
und muß den jetzigen Zeitverhältnissen entsprechend bei
seiner Herstellung andere Stadien durchlaufen als das
preußische Landrecht aber wie dieses fo wird jenes wenn
auch ein nach menschlichen Begriffen langer Zeitraum zwi
schen Anfang und Ende verfließt und wenn auch der eif
rigsten und thätigsten Mitarbeiter einer von seiner irdischen
Thätigkeit abberufen ist schließlich doch vollendet w rden
und kommenden Geschlechtern Zeugniß davon ablegen daß
die deutschen Stämme schon bald nach ihrer Wiederver
einigung daran gearbeitet haben sich ein einheitliches Ci
vilrecht zu geben und damit auch der Zersplitterung und
Zerspaltung auf diesem Gebiete ein Ende zu fetzen

Die Nationalliberale Correfpondenz bemerkt über
den Wahlaufruf der nationalliberalen Partey

Der soeben veröffentliche Wahlaufruf der nationalliberalen
Partei geht weit über den herkömmlichen Umfang und Inhalt
ähnlicher K mdgebusgen hinaus und gestaltet sich zu einem voll
ständigen Programm welches die Stellung der Partei zu allen
im Vordergrund stehenden Fragen des inneren preußischen

Primerofe
Romantische Erzählung aus der französischen Ritterzeit

Nacy einem älteren französischen Stoffe bearbeitet
von Ä v W

Beruhige Dich redet ihr der Eremit liebevoll zu in
dem er sie wiederholt an sein Herz drückt Du hast mir
Gehorsam gelobt beruhige Dich das ist der erste Befehl
den ich Dir ertheile Ich werde Dich also von jetzt an
nicht mehr verlassen später sollst Du entscheiden ob ich
mich von Dir trennen soll oder nicht Dann werde ich
Dich Deines Gehorsams entbinden und werde mich freuen
Dir meinerseits gehorsam zu sein

Nußer sich vor Erregung fiel Primerofe dem Eremiten
zu Füßen küßte seine ehrwürdigen Hände und benetzte sie
mit Thränen von ihm wieder aufgerichtet und getröstet
gewann sie endlich nach geraumer Zeit etwas ihre Fassung
wieder

Der Eremit führte sie darauf in den Garten vor dem
kleinen Hause in der frischen Luft sich zu erholen spricht
ihr Trost ein und sucht sie auf jede Weife zu zerstreuen
er verläßt sie nicht mehr und widmet ihr die zärtlichste
Fürsorge

Am folgenden Morgen kehrte Primerofe verstohlen in
ihr Atelier zurück sie findet nicht mehr dasselbe Bild
wie am Abend zuvor ein anderes hat seine Stelle ein
genommen Primerose ist darauf dargestellt in einem
prächtigen Zimmer in dem Augenblick da sie ihrem Kinde
das Leben geschenkt hat Gerardet kniet neben ihr die
Hand auf s Herz und bedeckt das Kind mit Küssen Ein
Mann und eine Frau von ehrwürdigem Aussehen die sie
nicht kennt stehen oberhalb ihres Bettes und sehen mit
zärtlichen Blicken auf sie Die Züge des Mannes sind
ihr indeß nicht ganz unbekannt doch weiß sie sich nicht
zu entsinnen wo sie sie gesehen hat Dies neue Wunder
scheint ihr wie ein Traum und nicht im Stande was es
darstellt mit den Vorstellungen von denen sie bis dahin
erfüllt war in Einklang zu bringen eilt sie den Eremiten
zu rufen um ihn um die ersehnte Aufklärung zu bitten

Der Eremit folgt ihr doch das Bild ist verschwunden
Primerose senkt verwirrt die Augen und weint

Ich weiß Alles beruhigt sie der Eremit doch fasse
Dich unterwirf Dich der Vorsehung und ohne eine Er
klärung für das zu suchen was Du noch nicht verstehen
kannst weife nichts von dem zurück was dazu dient Deine
Hoffnung zu nähren Sei fest überzeugt daß Deinem
Freunde und der Liebe nichts unmöglich ist

Doch jetzt meine liebe Tochter fuhr er fort und zog
sie sanft aus dem Zimmer mußt Du einen Brief schrei
ben nimm dies Schreibzeug und schreibe wie ich Dir
diktiren werde

Aber an wen mein Vater warf Primerose ein
Nicht neugierig liebe Tochter Du sollst es erfahren

Jetzt aber schreib Hast Du mir nicht blinden Gehorsam
versprochen

Primerose ergreift die Feder und der Greis diktirt
Folgendes

Deine Primerose liebte Dich vom ersten Augenblick an
da sie Dich sah Eine Lzune die sie nie aufgehört hat
zu beweinen machte sie an einem einzigen Tage ungerecht
Zu hart ist sie dafür gestraft Endlich find ihre und
Deine Leiden zu Ende Kehre zu ihr zurück mein trauter
Freund Kehre in ihre Arme zurück das Glück zu ge
nießen und es ihr wiederzugeben

Reumüthig sieht Dein Vater dem Augenblick entgegen
Dir und mir zu Füßen zu fallen und um Vergebung zu
bitten für fein Vergehen und für alles Leid das er uns
zugefügt Wir wollen ihm verzeihen mein Freund Er
hat sein Möglichstes gethan es wieder gut zu machen
Deine Primerose Deiner würdiger als je verzeiht Dir
auch und trägt Deine Verzeihung in sich und braucht
nur noch Dich wiederzusehen um keinen Wunsch weiter
zu hegen Lebe wohl Gerardet lebe wohl Liebe Deine
Primerofe ebenso wie sie Dich anbetet

Welch seltsamen Brief laßt Ihr mich da schreiben
mein Vater unterbrach ihn Primerose jeden Augenblick

Nur weiter antwortete der Eremit glaubst Du es
besser zu wissen als ich

Aber mein Vater warf Primerose wieder ver
wirrt ein

Aber meine Tochter Du hast mir Gehorsam geschwo
ren schreibe also und thue was ich Dich heiße

Unter diesem seltsamen Wortwechsel rückte der Brief
immer weiter vor und der Eremit lächelte von Zeit zu
Zeit über Primerosens Verlegenheit die nichts von alle
dem verstand was sie schrieb

Nach Beendigung des Briefes forderte der Eremit sie
auf ihn zu unterzeichnen

Das werde ich nicht thun weigerte sich Primerose
ganz entschieden

Ich verlange es sagte der Eremit in ernstem Ton
und Primerose unterzeichnete

Ich bin zufrieden mit Dir meine Tochter fuhr er
dann liebevoll fort es ist gut ich habe Dich nur prü
fen wollen und Du kannst ruhig sein Dein Freund wird
Dich nicht blosstellen

Mit diesen Worten nahm er den Brief faltete ihn zu
sammen und steckte ihn in die Tasche dann als hätte
er es sich anders überlegt zieht er das Papier zusam
mengefaltet wieder heraus und zerreißt es

Es ist besser fügte er hinzu ich zerreiße den Brief
vor Deinen Augen das wird Deine Unruhe verringern

Der Eremit verstand mehr als irgend einer die Kunst
der Unterhaltung geschickt lenkte er Primerosens Gedanken
aaf andere Gegenstände und berührte mehrere Tage lang
die letzten Vorkommnisse gar nicht mehr

Endlich begann Primerose das Nahen des längst vor
hergesehenen Ereignisses zu merken Allein und hilflos
fühlte sie ihre Unruhe sich verdoppeln Erröthend theilte
sie dies dem Eremiten mit

Ich wußte es antwortete dieser und habe alles
dazu vorbereitet diese Nacht während Du schliefst habe
ich Dich mit dem Haus in dem Du Dich befindest vor
die Thore von Valence bringen lassen

Bor die Thore von Valence rief Primerose ver
wundert aus

Ja mein Kind erwiderte der Eremit mit unerschütter
lichem Gleichmuth sieh hier zum Fenster hinaus und



Staatslebens darlegt Statt der sonst vielfach üblichen all
gemeinen Schlagworte und vieldeutigen Redensarten werden
hier bestimmte Ziele und Forderungen aufgestellt und manchmal
sogar bis in Einzelheiten entwickelt Nachdem in treffender
Weife die Grundlagen des preußische Staatswesens wie sie
sich in langer Ueberlieferung ausgebildet haben und der innere
Zusammenhang zwischen Reichs und preußischer Politik dar
gelegt worden geht der Aufruf näher auf die Aufgaben der
letzteren ein Voran wird die Thätigkeit der Einzelstaaten und
Gemeinden zur Verbesserung der Lage der arbeitenden Klassen
gestellt Dann kommt ein kurzes Steuerprogramm aus welchem
wir die folgenden leitenden Grundsätze hervorheben Reform
der directen Steuern zum Zweck der gerechteren Verkeilung
nach Maßgabe des Einkommens und der Erleichterung der
minder begüterten Klassen durchgreifende Revision der Gewerbe
steuergesetzgebung Entlastung der Gemeinden und Ersetzung öer
schwankenden Zuweisungen aus den Getreidezöllen durch feste
gesetzlich normirte Beträge insbesondere durch Ueberweisung
eines Theils der Grund und Gebäudesteuer Das Manifest
glaubt bei der heutigen Finanzlage und den wachsenden Ein
nahmen diese Reformen ohne weitere Steuerbelastung durch
führen und dem Staat eine große Reihe wichtiger Aufgaben
wie erweiterte Uebernahme der Schullasten Herabsetzung des
Jmmobiliarstempels gesteigerte Aufwendungen für Landes
melioration Eisenbahnen CanAe Flußregulirungen u f w auf
bürden zu können In sehr bedeutungsvollen Sätzen wird als
dann das Gebiet der Selbstverwaltung behandelt und ihr
dürften sich die einschneidendsten Unterschiede gegenüber dem
conservativen Aufrufe ergeben Sehr bestimmt und entschieden
wird die Reform der Verfassung und Verwaltung der Land
gemeinden in den Vordergrund gestellt und die hier um
schriebenen Grundsätze sind so klar und überzeugend daß
selbst eine conlervative Regierung auf die Dauer den hier
aufgestellten Forderungen sich nicht wird entziehen können
Ausdrücklich wird eine schablonenmäßige Ordnung des Ge
meindewesens unter Mißachtung der bestehenden sozialen und
historischen Verschiedenheiten zurückgewiesen und nur überein
stimmende Regelung der wichtigsten Grundlagen der Rechte
und Pflichten der Lastenvertheilung und Vertretung der Ge
meinden verlangt Erst wenn die Selbstverwaltung der Ge
meinden in einer den heutigen Bedürfnissen entsprechenden
Weise geregelt ist kann zu weiteren großen Reformen zu einem
Schulgesetz zu Wegeordnungen zur Verbesserung des Armen
wesens zur festeren Abgrenzung der Polizeigewalt und dergl
geschritten werden Sehr bedeutungsvoll und einen entschie
denen Gegensatz gegen neuere Bestrebungen auf dochkonservati
ver Seite zum Ausdruck bringend sind sodann die gewichtigen
Sätze über Kirchen und Schulpolitik Die Bestrebungen in
nerhalb der evangelischen Kirche eine hierarchische Gewalt und
einseitig orthodoxe Richtung auf Kosten der Gemeindefreiheit
und Toleranz zur Herrschaft zu bringe werden mit größter
Entschiedenheit zurückgewiesen Gegenüber der katholischen
Kirche werden die schweren Bedenken betom welche durch die
weitgehenden Zugeständnisse hervorgerufen worden zugleich aber
dem Entschluß Ausdruck gegeben diese Bedenken jetzt zurück
treten zu lassen wenn jene Gesetze sich als geeignet erweisen
den Frieden dauernd zu erhalten und weitere mit der Stell
ung des Staates unvereinbare Zugeständnisse nicht in Aussicht
stehen Mit größter Entschiedenheit wird sodann dem Ver
suche entgegengetreten den staatlichen Charakter der Schule zu
bedrohen In diesem sowie auf die Landgemeindeordnung be
züglichen Sätzen dürite der Schwerpunkt des ganzen Wahlauf
rufs liegen Auch die Gegner werden nicht bestreiken können
daß in idm die Grundzüge einer besonnen fortschreitenden die
Bedürfnisse der Zeit ins Auge fassenden und verständige er
reichbare Ziele aufstellenden Reformpalitck enthalten sind Der
Aufruf ist von einer großen Zahl bekannter Namen aus allen
Landesiheilen unterzeichnet insbesondere fehlen auch aus dem
Osten die Unterschriften nickt Wenn die Liste nicht noch län
ger ist so lag es an der Kürze der Zeit zur Beschaffung wei
terer Unterschriften und an der augenblicklichen Abwesenheit
so vieler Parteifreunde von ihren gewöhnlichen Wohnsitzen
Festgestellt wurde der Wahlaufruf in einer am 9 September
zu Berlin stattgehabten sehr zahlreich aus allzn Landestheilen
besuchten Versammlung von Abgeordneten und Vertrauens
männern der natio alliberalen Partei

Als der Verfasser des Aufrufs wird Dr Miquel ge
nannt Unter den 200 Unterzeichnern ist der NameBen
nigfen nicht zu finden Nach oer Börfenztg wird die
Mitwirkung des Herrn v Benmgsen sich darauf beschrän
ken die parlamentarischen Geschäfts im Reichstage zu di
rigiren Wo er öffentlich hervortreten wird dürfte es sich

Du wirst die Thürme der Stadt über jenen Bäumen er
blicken

Primerose traut kaum ihren Augen Wirklich sieht sie
Thürme die sie während ihres Aufenthaltes in dem Häus
chen bisher noch nicht bemerkt hatte Sie durfte keinen
Zweifel mehr in die Worte des Eremiten setzen

Aber mein Vater fast muß ich glauben den Verstand
verloren zu haben Ich vor den Thoren von Valence

Ja meine Tochter erwiderte der Eremit mit derselben
Ruhe ich meinte daß sich dieser Ort am besten für Deine
Niederkunft eigene und da dies Haus dazu nicht bequem
genug sein würde habe ich sogar beschlossen daß Du in
dem Schloß des Herzogs diesen Augenblick abwarten sollst

Das Uebermaß des Erstaunens machte Primerose völlig
sprachlos Sie hatte so viel gegen eine so sonderbare
Anordnung einzuwenden daß sie nicht wußte wo sie an
sangen sollte Der Eremit ließ ihr auch keine Zeit dazu

Mein Kind sagte er zu ihr ich kenne alle Deine
Gedanken und weiß alles was Du mir sagen willst Wir
wollen aber nicht die kostbare Zeit verlieren die besser
und nützlicher angewandt werden kann Wenn meine Wohl
thaten wenn Dein Schwur mir zu gehorchen nicht ge
nügt Dich zu bestimmen so lies hier die Bitten Deines
Geliebten lies die Weisungen des Herzogs und der Her
zogin von Valence und entscheide Dich dann

Mit diesen Worten reichte er ihr einen Brief Gerardets
folgenden Inhalts

Angebetete Primerose im Namen der innigsten Liebe
bitte ich Dich komm zu Deinem schuldbeladenen und un
glücklichen Geliebten folge dem trefflichen und ehrenwerten
Eremiten Gerardet beschwört Dich

Darunter stand geschrieben Wir bitten Primerose dem
Führer zu folgen den Gerardet ihr angiebt Unterzeichnet
der Herzog und die Herzogin von Valence

Ich weiß nichts mehr zu sagen mein Vater erwiderte
Primerose mein Verstand ist verwirrt Laßt uns gehen
ich folge Euch in blindem Gehorsam überall wohin Ihr
mich führt

Der Eremit ergriff ihre Hand und küßte sie unter Thrä
nen der Freude Dann führte er sie so schnell es ging

immer nur um Angelegenheiten deutscher Politik oder Aus
gaben der Reichsgesetzgebung handeln In der Landtags
wahlbewegung wird er voraussichtlich die bisherige strenge
Zurückhaltung bis zum Ende durchführen

Als Kuriosum sei erwähnt daß der nationalliberale
Wahlaufruf außer in den leitenden nationalliberalen Or
ganen gleichzeitig im Berl Tagebl veröffentlicht wurde
welches denselben mit einer abfälligen Kritik der Haltung
der nationalliberalen Partei begleitet

Die Kreuzztg ist heute ganz entzückt und giebt ihrer
befriedigten Stimmung in einem eigenen Leitartikel Aus
druck weil ein ultramontanes Blatt die Schles Volks
zeitung einige wohlwollende Worte über den konservati
ven Wahlaufruf geäußert und den Ausipruch gethan hat
das Centrum habe die wichtigsten Principien mit den Con
servativen gemein beide seien natürliche Verbündete Und
da wundert man sich schreibt die Natinallib Correfpon
denz wenn die Nationalliberalen den Conservativen von
der Farbe der Kreuzztg Mißtrauen entgegenbringen

Die alljährlich regelmäßig wiederkehrende Zusammen
kunft des österreichischen Ministers des Auswärtigen
Grafen Kalnoky mit dem Reichskanzler Fürsten v Bis
marck erscheint wle das ossiciöse Wiener Fremdenblatt be
merkt keinem Politiker mehr als ein Symptom oder Vor
bote irgend einer Aktion die allgemeine Lage weist sicher
lich eher einen Fortschritt auf dem Wege zu einer dauer
hafteren Beruhigung auf Beide Staatsmänner werden
die Gefammtlage nur von dem Gesichtspunkte der Befe
stigung des Friedens betrachten und neuerlich eine gegen
seitige und volle Uebereinstimmung hinsichtlich der Grund
züge der Politik konstatiren

Die Abfertigung welche der Kaiser von Oesterreich
dem Bischof Stroßmayer wegen des bekannten Kiewer
Telegramms hat zu Theil werden lassen findet wie der

Pol Corresp aus Rom telegraphirt wird m dortigen
hohen kirchlichen Kreisen allgemeine und unumwundene
Zustimmung Das Kiewer Telegramm wird selbst von
solchen Persönlichkeiten die Stroßmayer sonst sympatisch
sind als eine beklagenswerthe Taktlosigkeit betrachtet

Nach einer der Voss Ztg zugegangenen Mittheilung aus
Wien deren Zuverlässigkeit versichert wird für die aber das
genanKte Blatt keine Bürgschaft übemimmt sind auf die Kai
serin von Oesterreich Einflüsse mit Erfolg dahin geltend ge
macht worden daß sie ihre Unterstützung dem Heine Denk
mal in Düsseldorf entzieht Seitens des österreichischen
Hoimarschallamtes fei demgemäß an den Bildhauer bereits die
Aufforderung ergangen die Kostenrechnung für feine Entwürfe
und sämmtliche sonstigen Vorarbeiten für das Denkmal in Wien
einzureichen Daraufhin habe das Düsseldorfer Komitee be
schlossen von der Errichtung des Denkmals vorläufig Abstand
zu nehmen zugleich fei in der Angelegenheit aber ein Jmme
öiatgesuch an unsern Kaiser abgesandt worden

Auf einem zu Ehren des italienischen Manne Ministers
Brin am Sonnabend zu Tun veranstalteten Banket hielt
derselbe eine Rede in welcher er bemerkte die italienische
Flotte sei z m größten Theile rekonstruirt sie repräsentire
einen Werth von 360 M ll Lire und zähle 102 Schiffe
und 108 Torpedoboote Die Erörterungen der italieni
schen und der av ländischen Presse über dieselbe bewiesen
daß sie ein Fakior fei w lch n man nicht mehr vernach
lässigen könne sondern vielm tzc stark in Rechn ng ziehen
müsse wenn es sich darum handele das gegenwärtige eu
ropäische Gleichgewicht zu sichern Ferner wies der Red
ner diejenigen welche ausgedehnte Rüstungen Italiens
wünschten darauf hin daß Italien beabsichtige ausgiebig
für die eigene Vertheidißung vorzusorgen aber nicht e ne
aggressive Politik zu befolgen Zum Schluß beglückwünschte
der Minister Italien dazu daß dasselbe bereits im Stande

indem er sie hilfreich unterstützte Nach einer Viertelstunde
erreichten sie die Mauern von Valence Der Eremit öffnet
eine geheime Pforte u d sie steigen eine ziemlich dunkle
Treppe hinauf Und Primerose findet sich in demselben
Zimmer das ihr das lchte Bild auf ihrer Staffelet dar
gestellt hatte

Die Anstrengung des Weges hatte den Augenblick ihrer
Entbindung beschleunigt Auf ein Zeichen des Eremiten
öffnen sich die Thüren des Zimmers Eine ehrwürdige
ältere Dame deren Mime Adel und Heczensgüte bekun
dete tritt ein in Begleitung von hilfreichen Frauen Nach
Verlauf von wenigen Stunden schenkte Primerose einem
Knaben das Leben

Bewegt und entzückt nahm Primerose das unschuldige
Wesen in ihre Arme bedeckte es mit Küssen und blickte
nnter Thränen auf den Eremiten mit einem Ausdruck
der den Augen aller Umstehenden gleichfalls Thränen
entlockte

Nach einer Stunde der Ruhe und Erholung näherte sich
der Eremit wieder Primerofen

Meine Tochter redete er sie an wenn Deine Lage
bis jetzt Deine Hoffnungen und Erwartungen übertrifft
wenn Du mir einige Dankbarkeit schuldig zu sein glaubst
so fordere ich jetzt den Beweis dafür Ich erflehe Deine
Verzeihung für zwei Schuldige gewähre mir ihre Begna
digung ich bitte Dich auf den Knien darum

O mein Vater flüsterte Primerose kaun ich darf
ich Euch etwas verweigern Habe ich Euch nicht den
unbedingtesten Gehorsam geschworen Mögen sie erschei
nen mein Vater und was auch ihr Vergehen sein mag
Primerose verzeiht ihnen und wird sie segnen

Du wirst in diesem Augenblick nur einen sehen meine
Tochter Du würdest vielleicht noch nicht im Stande sein
den Anblick des andern zu ertragen Die beiden Schuldigen
sind Dir schon sehr theuer der eine ist mein Sohn Ge
rardet Dein Geliebter der andere bin ich selbst Gerard
der Herzog von Valence die erste Ursache aller Deiner
Leiden

Wie mein Vater rief Primerose aus Ihr seid Ge
rardets Vater

sei selbst das gesammte zum Schiffsbau nothwendige Ma
terial zu liefern einschließlich der Panzer und Maschinen
für die Panzerschiffe Umberto Sizilia und Sardegna
welche binnen kurzer Zeit vom Stapel gelassen werden
sollen Die Rede wurde beifällig aufgenommen

Bei einem am Sonnabend zu Ehren des Justizministers
Zarandelli von den Behörden und angesehenen Persönlich
keiten jeder Parteirichtung in Parma veranstalteten Ban
ket hielt derselbe eine Rede in welcher er den Deputirten
Parmas für die Unterstützung dankte welche dieselben dem
neuen Strafgesetzbuch und namentlich jenem Theile dessel
ben hätten angeoeihen lassen der sich auf den Mißbrauch
des Kirchenamts beziehe und ungerechte Proteste des ita
lienischen Episkopats sowie eine zu mißbilligende Ein
mischung fremder Bischöfe hervorgerufen habe

Die französische Regierung hat für die Wiedereinbe
rufung der Kammer den 9 Oktober vorläufig in Aussicht
genommen Indessen wird der Zeitpunkt erst dann defi
nitiv bestimmt werden wenn die Arbeiten der Budget
Kommission genügend vorgeschritten sein werden

Präsident Carnot besuchte am Sonnabend Vormittag
Caudebec les Elbeuf welches als Hauptsitz des Boulangis
mus galt und wurde daselbst lebhaft begrüßt Der
Minister des Auswärtigen Gablet ist gegenwärtig mit der
Vorbereitung eines Gelbouches beschäftigt welches den
Kammern bei ihrem Wiederzufammentritt vorgelegt werden
foll Dasselbe wird die letzte Periode der Verhandlungen
über den französisch italienischen Handelsvertrag umfassen
Am Sonnabend Abend ist Präsident Carnot in Fontaine
bleau eingetroffen

Die Franzosen fahnden immer au deutsche Spione die
nach ihrem Lebelgewehr aus sein sollen und ihre eigenen
Blätter machen darauf aufmerksam daß das Gewehr ja voll
ständig bekannt sei und sogar offiziell bekannt gemacht wird
In der Instruktion über die Bewaffnung die Munitionen die
Schießstätten und das Material der Infanterie sind 47 Seiten
der Beschreibung und dem Funktioniren dts Lebelgewehres ge
widmet Zweiunddre ßig Figuren tragen dazu bei um den
Text vollständig verständlich zu machen Für den der das
kleine Buch gelesen hat das Gewehr kein Geheimniß mehr
Und dies kostet 12 Sous Ein anderes Blatt schreibt
das Lebelgewehr ist nur eine Umwandlung des Gras Gewehrs
es enthält keinen geheimen Mechanismus Es ist ein Repetir
gewehr nicht mehr und nicht minder genial als die anderen
Nur das Pulver mit dem es geladen wird knallt nicht Dank
eines eigenthümlichen Zerstampfens und erfreut sich einer außer
ordentlichen Schußkraft Die genaue Mischung der Materien
welche das Pulver bilden daß muß geheim gehalten werden
DaS ganze Geheimniß liegt darin und nur darin

Gegenüber Erörterungen welche in der Presse dar
über aufgetaucht sind ob sich durch die bevorstehende
Vermählung der Prinzessin Sophie Schwester des
deutschen Kaisers mit dem griechischen Kronprinzen die
Nothwendigkeit eines Glaubenswechsels für die Prinzessin
ergebe wirb die Polit Korresp aus Athen von unter
richteter Seite auf die Bestimmungen der griechischen
Verfassung aufmerksam gemacht welche einzig in Rücksicht
dec Kinder des jeweiligen KönigspaareS die Vorschrift
enthält daß sie im orthodoxen Glauben erzogen werden
müssen Dagegen existirt keinerlei Bestimmung welche
hinsichtlich des Glaubens der durch Heirath zuwachsenden
Mitglieder der Königlichen Familie etwas vorschriebe

Am 31 Oktober d I jährt es sich so schreibt der
Hann Conr zum 25 Male daß König Georg I

den Thron Griechenlands bestiegen hat Die Bevölkerung
ebensowohl wie die Behörden wollen diesen Tag nicht un
bemerkt vorübergehen lassen und man darf sicher sein
daß er festlich begangen werden wird Borläufig steht fest
daß an diesem Tage abermals die alle vier bis fünf Jahre

Ja meine Tochter ich bin es der Dich falsch beur
theilt der Dich verkannt hat ich bin es der die Ver
zweifelung in dem Herzen meines Sohnes erregte ich bin
es der ihn bis zu dem Grade der Verirrung trieb daß
er feiner Ueberlegung und seiner Sinne nicht mächtig sich
soweit vergessen konnte

Ach haltet ein mein Vater unterbrach ihn Primerose
schmerzersüllt

Gerard ergreift den Knaben und reicht ihn feiner
Mutter dar

Hier ist sein Sohn Primerose und bittet Dich um
seines Vaters Begnadigung

Primerose blickte bald aus das unschuldige Kind bald
auf den Greis und lächelt

Komm mein Sohn ruft Gerard freudig aus alles
i st vergeben und vergessen Unschuld und Glück sind für
uns neu erstanden

Bei diesen Worten stürzt Gerardet an Primerosens Seite
Thränen und Schluchzen ersticken seine Stimme Prime
rose reicht ihm die Hand richtet ihn auf und zeigt ihm
seinen Sohn Ohne ein Wort zu sprechen bedecken beide
das Unterpfand der Vergebung mit heißen Küssen ihre
Lippen begegnen sich und besiegeln die seligste Versöhnung
und das völligste Vergessen des Vergangenen

Die Herzogin denn sie war es die Primerose selbst
ihre Pflege hatte angedeihen lassen wollen überhäufte
sie mit Liebkosungen und Küssen Der Eremit der nun
aushörte es zu sein und der bereits seine Kutte und seinen
langen Bart abgethan hatte vergoß reichliche Thränen der
reinsten Freude

Trunken vor Erstaunen und Glück gab sich Primerose
ganz dem Genuß hin ohne nur einmal daran zu denken
sich von dem Unbegreiflichen der Ereignisse unterrichten zu
lassen Indem sie abwechselnd ihre Blicke auf Gerardet
ihren Sohn und Gerard richtete war ihr Herz zu voll
als daß sie sich nur über eine ihrer Empfindungen hätte
Rechenschaft geben können

Schluß folgt



sich wiederholende Ausstellung diesmal aber rein griechi
schen Charakters eröffnet werden wird Bei dieser Ge
legenheit wird das neuerbaute Ausstellungsgebäude zum
ersten Male seiner Bestimmung übergeben und eingeweiht
werden Desgleichen soll an diesem Tage das neue hel
lenische Nationalschauspielhaus seiner Bestimmung zugeführt
werden Vielleicht noch höheres Interesse als diese Ver
anstaltungen wird jedoch die Betheiligung des Auslandes
an den Jubiläumsfeierlichkeiten erregen Man rechnet näm
lich darauf daß mehrere Seemächte aus diesem Anlasse
Flotteuabtheilungen nach dem Piräus entsenden werden

Ein kais russ Ukas ermächtigt die Re chsbank Cre
dit Billets zu emittiren sobald die Bedürfnisse der Emu
lation dies erfordern sollten jedoch unter dem Vorbehalte
einer vorgängigen Genehmigung dcs Finanzministers und
mter der ausdrücklichen Bedingung daß diese Emissionen

garantirt werden durch zu deponirendes Gold welches
dem Staatsschatz und der Reichsbank gehört Die Billets
dürfen nur zurückgezogen werden sobald die Situation des
Marktes solches erlaubt und erst nach Zurückziehung der
Credit Billets darf das zur Garantie derselben deponirte
Gold wieder in den Staatsschatz oder in die Reichsbsnk
zurückfließen

MzgTVKWchs Mchrichlm
Wien 16 September Der Minister des Auswärtigen

Graf Kalnoky ist begleitet von dem Legationssekretär Graf
Wydeubruck heute Abend nach Friedrichsruh abgereist

Rom 16 September Wie bisher verlautet dürfte die
militärische Revue anläßlich des Besuches Sr Majestät des
Kaisers Wilhelm am 13 Oktober und die Flottenrevue am 16
Oktober stattfinden

Kopenhagen 16 September Der König hat dem General
der Kavallerie von Pape den Elephantenorden dem General
der Kavallerie von Rauch dem Generallieutenant von Sobbe
und dem Ober Hofmarschall von Liebenau das Großkreuz des
Dannebrogordens verliehen

Paris 16 September Wie die Blätter melden gab der
Maririeminister Befehl daß die Kommandanten französischer
Schiffe an der Ostküste Afrikas auf Sklavenschiffe unter wel
cher Flagge sie auch segeln mögen Jagd machen sollen
Petersburg 16 September Das Journal de St Peters

burg ist ermächtigt zu erklären daß die Behauptungen
der Nsuvelle revue bezüglich einer im vergangenen Jahre
an den Kaiser von Rußland ergangenen Einladung zu einer
Zusammenkunft in Stettin vollständig unbegründet
seien

Telegraphische Schiffsnachrichten
Hamburg 15 September Der Postdampfer Holiatia

der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellschaft ist z
von Westindien kommend beute in Havre eingetroffen

Hamburg 16 September Der Postdampfer Suevia der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesellsckaft hat von
New Iork kommend heute Morgen um 10 Uhr Scilly Passirt
London 15 September Der Union Dampfer German

ist am Donnerstag auf der Heimreise von Capetown abge
gangen

Tages NmigMm
Der Kaiser kam aus dem Manöverterram Sonn

tag Mittag nach dem Marmor Palais nahm einige Vor
trage entgegen erledigte Regierungsangelegenheites und
ertheilte Audienz Auch empfingen die Majestäten den Be
such einiger Fürstlichkeiten Um 5 Uhr 4V Minuten ka
men der Kaiser und die Kaiserin von Potsdam nach Ber
lin um an dem Dmer Theil zu nehmen welches um 6
Hr in der Bildergalerie des Königl Schlosses stattfindet
La demselben sind circa 100 Einladungen ergangen Unter
den geladenen Gästen befinden sich die zur Zeit anwesen
den Königlichen Prinzen die zu den Herbstmasöoern ein
getroffenen fremden Fürstlichkeiten nebst Gefolge und Ehren

dienst und einige andere Personen Der Kaiser wird im
Königlichen Schlosse zu Berlin übernachten nd sich Mon
tag srüh mit den fremden Fürstlichkeiten seiner militärischen
Begleitung den fremd herrlichen Offizieren und dem Gefolge

der fürstlichen Gäste mit Extrazug vom Bahnhof Fried
richstraße aus wieder in das Manöverterrain begeben
Von demselben gingen uns folgende telegraphische Meld
ungen zu

Müncheberg 15 September Bei dem heutigen Manöver
lammandirte Se Majestät der Kaiser in der Uniform der Garde
du Corps mit gezogenem Pallasch die Südpartei welche aus
M Escadrons Kavallerie nebst 4 reitenden Batterien und einer
mMen Infanterie Division bestand gegen den unter Befehl
des Gmerallieutenants Generaladjutant von Versen stehenden
markirtm Feind Das Manöver begann mit dem Vormarsch
der beiden Kavallerie Divisionen von Tempelberg nach Westen
zu Die Kavallerie ging in beschleunigtem Tempo vor und
machte eine große Attake gegen die feindliche Reiterei, es er
folgte sodann eine allgemeine Rechtsschwenkung und ein glänzen
der Angriff gegen die feindliche Infanterie Division welche süd
lich von Eggersdors aufgestellt war Zum Schluß des Manövers
welcher nach 12 Uhr Mittags erfolgte fand ein Vorbeimarsch
aller 14 Kavallerie Rgimenter im Galopp statt wobei der Groß
fürst Nicolaus in der Uniform seines 5 Kürassier Regiments
dasselbe dem Kaiser vorführte

Miincheberg 15 September Nach dem Parademarsch der
Kavallerie 14 Regimenter und der reitenden Artillerie welche
Se Majestät der Kaiser dem Könige von Sachsen vorführte
versammelte der Großfürst Nikolaus die Oisiziere feines 5 West
Mußlschen Kürassier Regimentes um dieselben zu begrüßen
Während die Fürstlichkeiten sich zu Wagen nach Müncheberg
begrabm ritt Se Majestät der Kaiser in schärfstem Tempo
dorthin um seine Gäste zu empfangen Alsdann fand ein Früh
stück statt an welchem 13,1 Personen theilnahmen Se Ma
jestät der Kaiser und die fürstlichen Gäste nahmen dasselbe im
Zelte die übrigen Geladenen im Garten ein Um 2 Uhr be
gaben sich die fürstlichen Gäste mit ihrem Gefolge mittelst
Extrazuges nach Berlin Heule Abend wird Sr Majestät dem
Kaiser eine Serenade vom Musikcorps des 4 Garderegiments
und 300 Sängern unter Fackelbeleuchtung dargebracht

Müncheberg 15 September Die von dem Musikchor
und den Sängern des 4 Garde Regiments veranstaltete Fackel
Serenade hat heute Abend stattgefunden Während der Auf
führung befand sick Se Majestät auf der Terrasse des Wohn
hauses und trat alsdann in den Kreis der Musiker und Sän
ger denselben seine Anerkennung aussprechend Allerhöchst

derselbe wird morgen dem Festgottesdienste beiwohnen und sich
hieraus nach Berlin begeben

Müncheberg 16 September Heute Vormittag 10 Uhr
begann der Feldgottesdienst welcher 40 Minuten dauerte Auf
der Wiese dicht bei der Stadt war ein Altar aus Trommeln
unter zwei mächtigen Eschen aufgestellt Gegenüber befand
sich ein kleines mit grünem Laub und Blumen geschmücktes
Zelt in welchem Se Maj der Kaiser in kleiner Generals
Unisorm Prinz Leopold und das engere militärische Gefolge Auf
stellung genommen hatten Die hier beguartierten Truppen
das 4 Garderegiment die Gardefüsiliere die Leib Gardehusa
faren die Artillerie der Train und die Pioniere waren in
Carrsform aufgestellt Mitglieder des Magistrats mit ihren
Familien nahmen auf besondere Einladung am Gottesdienste
Theil Die Musik begleitete den Choral Lobe den Herrn
und hierauf einen Vers von Nun danket alle Gott Die Li
turgie wurde vom Garnisonprediger Schöttler geleitet die
Predigt von Feldprobst Dr Richter über Epheser 3 Vers 20
21 gehalten Se Majestät der Kaiser reichte vor und nach dem
Gottesdienste dem Feldvrobste Richter die Hand Morgen Nach
mittag soll hier die Vorstellung des Magistrats erfolgen und
beabsichtigt alsdann Se Mujestät die städtischen Sammlungen
zu besichtigen

Aus Müncheberg wird uns ferner gemeldet Die
Fenster der Hauses welches der Kaiser in dem genannten
Städtchen bewohnt sind so niedrig daß man in die Zim
mer hineinsehen kann Der Hof ist ein richtiger Gutshof
auf welchem Leiterwagen und Ackergeräthe stehen Schau
lustige finden sich immer ein und dringen oft bis zu dem
Speisezelte im Garten vor Ueberall stehen Posten in
den Straßen denn Haus für Haus wohnen hohe Mili
tairs Jetzt in Müncheberg unterzukommen ist schwer und
theuer Fremdländische Korrespondenten haben sich gleich
mit Reitpferd oder Wagen einquartirt Alle Preise sind
hoch Mit Manövermedaillen wird ein flotter Handel ge
trieben Selbst bei den Truppentheilen verkehrt ein Händ
ler und schwatzt den Soldaten vor der Kaiser habe die
Prägung angeordnet

Die fremden Fürstlichkeiten welche zur Zeit
in Berlin anwesend begaben sich Sonntag Mittag nach
dem dieselben zuvor dem Gottesdienste im Dom und in
der katholischen St Hedwigskirche beigewohnt hatten nach
Potsdam um den Kaiserlichen Majestäten der Kaiserin
Friedrich und der Prinzessin Friedrich Karl Besuch abzu
statten Der König von Sachsen ist vorigen Sonnabend
nach Dresden zurückgereist Bei der Abreise gab Prinz
Heirrich dem Könige bis zum AnHalter Bahnhofe das
Geleit

Der Staatssekretär des Auswärtigen Staatsminister
Graf Bismarck ist Sonnabend Vormittag 9 Uhr in
Friedrichsruh eingetroffen

Ausweisung eines Anarchisten Aus Bern
wird uns telegraphisch gemeldet Der Bundesrath hat
Franz Troppmann aus Floß Bayern der mit den in
Chicago Hingerichteten Anarchisten in Korrespondenz ge
standen und durch Reden in Versammlungen bewiesen
hatte daß er sich zu den verbrecherischen Tendenzen der
Anarchisten bekenne aus dem Gebiet der Schweiz ausge
wiesen

Dil Räuberbande welche vor einigen Tagen bei
Dubnitza drei Personen gefangen fortgeführt hatte wurde
nach einer Drahtmeldung aus Sofia am Freitag von der
Gendarmerie angegriffen Zwei der Gefangenen wurden
befreit der Dritte erlag wenige Stunden später den ihm
von den Räubern zugefügten Mißhandlungen Ein Räu
ber wurde getödtet ein anderer verwundet die übrigen
wurden zerstreut Der diplomatische Agent von Rumä
nien Djuvara ist am Sonnabend in Sofia eingetroffen

Der Kongreß der internationalen Gesellschaft zum
Schutze des literarischea und künstlerischen Eigenthums
wurde am Sonnabend in Venedig eröffnet Ratisbonne
Frankreich begrüßte den König Humbert welchen das

Pariser Bureau der Gesellschaft zum Protektor ernannte
Prof v Prantl Historiker der Philosophie an der

Universität München Mitglied der Berliner Akademie ist
am Freitag in Oberstdorf gestorben

Fürst Johann Adolf Schwarzenberg istSonn
abend früh auf Schloß Treuenberg gestorben Der Ver
storbene das Haupt der fürstlichen Familie Schwarzenberg
hat ein Alter von 89 Jahren erreicht

Ernennung Der Polizeidirektor Keßler in Kassel
früher Chef der politischen Abtheilung des Berliner Poli
zei Präsidiums ist zum Polizei Präsidenten von Magde
burg befördert worden

Der Oberpräsident v Bennigsen ist Sonnabend
von Hannover wie der dortige Courier meldet nach Ber
lin abgereist wohin er zu einer Audienz bei dem Kaiser
befohlen ist

Die Familiengeschichte derer von Bennigsen theilt
der Hannov Cour wie folgt mit Die Bennigsen sind ein
altes niedersächsisches Adelsgeschlecht welches sich im 13 Jahr
hundert von der Familie v Jeinsen abzweigte und sich nach
der von ihnen erbauten im jetzigen Kreise Springe belesenen
Burg von der noch Ruinen vorhanden sind nannte Die
Bennigsen erschienen urkundlich zuerst 1311 als Vasallen der
1640 ausgestorbenen Grafen Schulenburg Zu ansehnlichen
Gütern im Kalenbergischen erhielt das Geschlecht auch bedeutende
Lehen im Hildesheimilchen so Banteln Gronau Dötzum Nach
dem Tode Johannes v Bennigsens 1618 entstanden die gegen
wärtig noch bestehenden Linien die ältere zu Banteln die jüngere
zu Bennigsen Im Staats Militär und auch im Kirchen
dienst haben Glieder der Familie wiederholt hohe Stellungen
bekleidet Ein Th v Bennigsen war 15S6 Abt zu Eorvei ein
Johann Levin v Bennigsen 1619 Propst des Stifts Walbeck
ein Levin Adolf auf Banteln braunfchweigifcher Schloß
hauptmann und Stift Hildesheimischer Schatzrath Friedrich
Hermann zu Bennigsen 170S kurbraunschweigischer Oberst und
Schloßhauptmann Der 1765 geborene August Christian
v Bennigsen hatte sich in der Preußischen Armee als Stabs
offizier vielfach ausgezeichnet und zog sich nach dem Tilsiter
Frieden auf sein Stammgut Bennigsen zurück 1813 bildete er
unter dem General Freiherrn v Dörnberg neue Truppen mit
welchen er zur königlich deutschen Legion stieß und als Oberst
lieutenant und Brigadier am 1 September 1815 zu Ostende
beim Baden verunglückte Der älteren Linie auf Banteln ge
hörte der russische General der Kavallerie von Bennigsen an

der vom Kaiser Alexander auf dem Schlachtfelde von Leipzig 1813
iv den Grafenstand erhoben wurde Der Sohn desselben ist
der unter uns lebende Geh Rath Graf Bennigsen Minister
präsident im Ministerium Stüve von 1848 1850 und wieder
holt Präsident der Ersten und der Zweiten Kammer der hanno
verschen Ständeversammlung Der jüngeren Linie gehört Herr
Oberpräsident Dr v Bennigsen an Sein Vater war früher
Kommandeur des Hannoverschen Garde Regiments und dann
Militärbevvllmächtigter Hannovers bei dem deutschen Bundes
tag in Frankfurt Nach feinem Eintritt in den Ruhestand zog
er sich als Generalmajor nach Hildesheim zurück wo er seine
letzten Lebenstage zubrachte Sein Sohn übernahm das Gut
Bennigsen Ende der fünfziger Jahre dasselbe ist mit Aus
nahme des Herrenhauses verpachtet

Der Nil bleibt in diesem Jahre während die großen
deutschen Ströme durch ihren Wasserschwall Schaden machten
den von seiner Ueberflnthung der Ufer wie alljährlich erwarte
ten Segen schuldig Selbst die hoffnungsfreudigsten Leute glau
ben nicht mehr daran daß der Nil in diesem Jahre noch wei
ter steigen werde Der Hauptverlust wird auf Oberegypten
fallen wo wenigstens 150000 Acres von der Landsteuer befreit
werden müssen was nicht nur einen enormen Ausfall für die
Staatskasse bedeutet sondern auch eine solche Knappheit an
Nahrungsmitteln die unvermeidlich zu einer Hungersnoth im
Winter führen muß In Unteregypten wird der Mangel we
niger empfunden werden und ungeachtet des Vorhandenseins
von Würmern in einigen Distrikten verspricht der allgemeine
Baumwollertrag eher den Durchschnitt zu übersteigen

Kakaoschale als Pferdefutter In der zu Braun
chweig in den letzten Tagen abgehaltenen Generalversammlung

der Verbandes der deutschen Chokoladenfabrikanten wurde u
A die Mittheilung gemacht daß sich die Kakaoschale vorzüg
lich zu Pferdefutter empfehle

Statistik über den kGustav Adols Verein Der
Gesammt Verein umfaßt 45 Hauvt Vereine In Verbind
ung mit diesen wirken 1764 Zweigvereine 421 Frauenvereine
und 9 Studentenvereine Die Gefammtsumme aller seit der
Gründung des Vereins 1832 eingelaufenen Gaben beträgt
über 21 Millionen Mark 3300 evangelische Gemeinden im

n und Ausland haben Unterstützung empfangen und sindl dem
iechthum entrissen

Im vergangenen Jahr bar der Gustav Adolf Verein 9 neue
Schulhäuser 4 neue Kirchenbauten begonnen Desgleichen wur
den im verflossenen Jahre 17 mit Hilfe des Vereins erbaute
evangelische Kirchen und Kapellen und 4 Schulhäuser einge
weiht 4 Pfarrhäuser vollendet

Dem unter der Leitung des Direktors Wichern und des Pa
stors a D Röhricht stehenden Pensionat des rauhen
Hauses zu Horn bei Hamburg ist provisorisch ge
stattet worden unter gewissen Bedingungen Zeugnisse über die
wissenschaftliche Befähigung für den einjährig freiwilligen Mi
litärdienst auszustellen Gleichzeitig ist der Berechtigung rück
wirkende Kraft zu Gunsten derjenigen Schüler verliehen welche
im Februar d I die betreffenden Prüfungen in der Anstalt
bestanden haben

Bei der Baseler Missions Anstalt haben sich im
laufenden Jahre 70 junge Leute angemeldet von welchen 23
als Missionszöglinge aufgenommen worden sind Es fehlt also
an Arbeitskräften für die Mission keineswegs Wohl aber dürf
ten in weit höherem Maße als es seither der Fall gewesen
ist universitätsgebildete Theologen sich dem Missionsberufe
widmen umsomehr als sich dem Forscherberufe in tropischen
Ländern immer wieder neue tüchtige Kräfte aus dem Offiziers
Gelehrten Dund Kaufmannsstande zur Verfügung stellen trotz
dem diese unsere Kulturpioniere gleich den Missionaren schon
so manches Opfer im dunkeln Erdtheil zurücklassen mußten
Es ist zu hoffen daß jener edle Sinn der unsere jungen Theo
logen vor 1 Jahren das Benefiz der Militärdienstbefreiung
zurückweisen ließ auch der Mission fernerhin neue Kräfte aus
de Kreisen der Theologen zuführen wird

Die Einnahmen derenglischen Bibelgesellschaft
betrugen 1887 5M7 650 M bei 4,496,470 M Ausgaben Das
Defizit des letzten Jahres mit 200,000 M ist gedeckt und ein
Ueberschuß hon 300,000 M vorhanden Zwei Fünftel der Ein
nahmen sind Erlös aus verkauften heil Schriften von den an
deren drei Fünfteln kommen ca 200,000 M auf Vermächtnisse
die höchste Summe seit dem Bestehen der Gesellschaft Man
hat in Deutschland an den Engländern manches auszusetzen
Man könnte auch manches von ihnen lernen

UZMMM KkQ
Die itöuinliche uiticrfitiitS Vibliothek ist bis auf Weiteres von sheute ai

täglich geöffnet von 9 bis 1 Uhr In den ride letzte Dienststunde
werden Bücher expedirt

Lehrer üZerel Halle Ab 3 tm Hotel Narnl zur Tulpe
Hollescher Radfahrer Klub Fahr Uebunq in Freyberg s Garten
ArenSS scher Stem graphe Berew Uebung und Sitzung Abends 8i tm

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Saug und lang Ab 8 1V Uebungsstunde I Stadtschützenhaus
Gesaug Berei FrenndschastSbmtd Abends S 11 tm Paradies
Hallilcher Sither iN b Ab 8 Club und Uebungsabend tm Paradies
Turnverein Ule Turnstund tn der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 8 10

Uhr Uebungsstunde tn der städtischen Turnhalle am Roßplatz
Gesang Beretn Helena gemischter Chor in Kunzes Restaurant Wilhelm

straß 14 Eesang Uedungsstunde Aeends 8 11 Uhr

WWWU Vd
MsSNb chAAÜM Bi ch chWf HsM

Leimig I 1 fr H4 24 sr
kä ci i V ZS B M 25K 10 1k
V K11 4V B 1 40 N SZ M N
ö LN M 1LA 7 1b A 9 5 S
10 47 T A1 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 B
10 50 B MCöthen 11 31V
I 24 N 3 8 K 5 50 N 8 33 U
10 29 T 12,33 bis Cöthen

Bmlw 4,36 sr 7 25 V
9 15 V 11 0 B 1 40 N 5 39

N 9 0 A 8,55 A g 19 A
II 35

Nach LTA Wn 5,45 fr 7,33 S
10 15 V 11,S V 11 40 B
S 5 N 3,15 N bis Naumburg
5 23 N 6,5 A 9 35 A MErfurts 10 53 N

NZchPs e 7 40 B
Cottbusl 1 33 N
Cottbus

Nach L 10 BCsleben 0B
12 50 N sbts Eisleben 2 0 R
560 A 9 0 A lbiS SivÄhau
fe 1 10 37 A 11 0 M WS
leben

Nach vkmuSiirs 5,0 fr 7 4S S
11 35 B 3 5 N K 0 ii SM
N M Halb rftadtZ

bedeutet Schnellzug
Nach SalzniS de 6,v V s,0 R iNach SchaMiidt S 4Z B s

11 34 B Ibis
7 20 U M

7 50 B Ws
11 43 V

Bcv Seivzig SK Z7 B ,g A
N B 9,43 V Z 11,7 Vi B t 1S A L S3 Ä L4 27
N 5 3Z N 7 37 A 8 23 A
BA 10 26 A 812 S
Z 2 53 fr 7 L8 52 IS bo TSHM tc L B
I W N 5 3 N g 5k R S 5S K
U1 Ä A

Bon Verk 7 33 B l vouBttterW 10L V 11 3 S
11 33 B 1 S N 5 16 N 5 44

N 8 57 A 10 51 R
Bon ZHi rw 430 fr 7 S B

svou Erfurts 9 13 B svon Er
furt 10 28 B 1 9 N 2 48 N
pon Weißenfels 5 14 N 5 33
K 3 10 A 3 50 U 9 11 A
10 49 A svou Apolda 11 14 A

Aon Pose 7 6 V 1 i 5S R 7
L 10 14 Von Cottbus

Von aM 6,29 B xvon Eisleben
K 55 G pi Nmihaufeu 7,14 B
10 5 K 1Z Z0 R Won Eisleben
I 1L N 5 18 7 10 A svok
Eisleben S 5K U 10 S5 A

Eoe Bienenharz 7 5 B von Tön
er 8 10 B von Halbsrstabt

10 5 V 1 1S N 4 55 R 3 50 A
II,37 A
Z bedeutet Localzug

Bon Talzmiiude 10,0 B 7 30 U
Von SchaMdt 3,50 A



Aus i Mr
GtT VdeTter

Direktion
VtKsiivIl Lv i a vklrv

Dienstag den 18 Septe ber 1888
4 Vorstellung 4 Abonnements Borstellu g Farbe AvII
Erstes Auftreten der neuengagirten Balletmeifterin

KtrZKvUi
Zum ersten Male in dieser Raison

mill iin inS n noder
ZVZ

Komische Oper in L Akten Musik von G A Lortzing

Oscar Moor
Max Neubert
Georg Schasfnit
Jda Kalman
Zoses Hertzka

Adolf Uttner

in w
von vorzüglicher I Vsliedkett una

u üi ertroöerierQ V olilgeseliiriÄojc der irots asr
I SsUowitaeluinZ ews reine u rmveiÄnüert u
sawirtenketZiuvA sieigt Der vaMrUeks SLQKQ
sedsltist vlodt erdÜQt vis dei Z doUävülseliWi
Qeaosvrtezz veleds üureti rlsätso v0Q lL i
Isen ete ILslied xernaedt siQü Da

Ssmer dei UQkerin Verfahren dods leZAperatu
rsA vsroiie6 su vsrüsn ist üis 6xliett sit usr
2srsst2Uvg üer edtiFsv stiokstoikdaitiASQ
SvZzstÄN en ües vaoso wieder iieor r0rll1v
sknsliod ansZvsodlosssv vie es oei vvenauiix
isner ZdsMikkliell v vvn VL rins xlU uioM aus

oklvsLsn erselielut V ir ve veuüeu nur ais

üsiZ ooQsuinirsn ei Vudii u etvs
in eäer Sinsivlrt Vor zügliodes 2 Kisten

,S0 Io l l,i IoLaoao vmi Routsn 3,43 /0 81,SM/g VoZ y
Osettv v Llvoi er 6,M /s 31,32 n Soitaivoj

Personen
Peter I Czar von Rußland unter dem Namen

Peter Michaelow als Zimmergeselle
Peter Iwanow ein junger Russe Zimmergeselle
van Bett Bürgermeister von Saardam
Marie seine Nichte
General Lesort russischer Gesandter
Lord Lindham englischer Gesandter
Marquis von Chateauneus französischer Gesandter Raimund Czerny
Wittwe Brown Zimmermeisterin Louise Schaff nl
Ein Offizier Theo HmonymiEin Rathsdiener Jgn ZimmermannZimmerleute Magistratsversonen Einwohner von Saardam Hol

ländische Offiziere Matrosen
Ort der Handlung Saardam in Holland im Jahre 1698

Nach dem 1 und 2 Akte Pausen
Vorkommende Tänze arranairt von der Balletmeifterin Emilie

Strigelli
Im 2 Akt Ballet Einlage as äs trois im 3 Akt Holzschuh

tanz ausgeführt von Emilie Strigelli und den Tänzerinnen Jda
Schmidt und Ernestine Döriveaux

Mck MÜ
MMnck AMWS von

k Mm
Große KlnusstrrHe 4Z

am Markt
empfiehlt einen groszeu Posten

Tapeten Nester
sowie Möbelstoffe,
um damit zu räumen zu beben
tend herabgesetzten Preisen

Amtliche Belamttmachimgen
Bekanntmachung

die Einziehung der Biehseucheukosteu betreffend
HWir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß die auf Gn d

ver Repartition des Herrn Landes Direktors der Provinz Saancn
festgestellten Seuchenkosten für das Jahr 1887 von den Viehbesn ccn
der Stadt in nächster Zeit durch die Polizei Distrikts Sergeanten re
gelt unsere Quittung eingezogen werden Etwaige Rückstände mi nm
auf dem für die Beitreibung rückständiger Steuern vorgeschriebe im
Wege zwangsweise eingezogen werden

Halle a S den 16 September 1888 Der Magistrat
Schneider

Der hinter den Beutlermeister Karl Schmntzler aus Schasstedt
unterm 23 August cr erlassene Steckbrief ist erledigt I 1401/88

Halle a/S den 13 September 1888
Der Königliche Erste Staatsauwalt

von Moers
t Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs Sch I sind

Ivom Schiedsmann Herrn H Nebelt zur hiesigen Armenkasse gezahlt
Halle a/S den 14 September 1888

D ie Armen Direkt ion

v lUod NMsr PianoMrik
empfiehlt seine

den höchsten Ansordsrun

UIÄK
isttes Leihinstitnt i

Täglich frnche Wiener frank
furter Würstchen ff Sulzen

empfiehlt

V KWMSNW
gr Nkrichstrast K7

VÄHerwge
k Schock S Mk SS Pfg

4 Stück SS Pfg
GZAWI V ßÄISI HLGW

gen entsprechend
von KitOinn Newyork

Berlin ze
Größtes Leihinstitut nur Gebrauchte Pianinos

gntsr Instrumente und Flügel
Rationalliberaler Verein

der Stadt Halle und des Saalkreises
Die Vereinsmitglieder wollen von jetzt ab bei dem Unterzeichneten

die Jahresbeiträge bezahlen und die Mitgliedskarten in
Empfang nehmen

Halle a S im September 1888 Brüderstraße V
ILiiZüv Rechtsanwalt

Ich suche für meine beiden Grund

stücke bei ca 150000 Feuerkasse
in Schocken und einzeln billigst bei und 70000 Grundwerth erste

Hypothek

SV ISKGVO Mark
Offerten unter W ISO in der

Exped d Bl erbeten

I r NoS n Herreustr SO
MiM IskWk

Prosc Logel R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
OrchesterfauteuilZ,

2 R Hinterr tt SO Mk
3 Nar g num v 1,
Gallerte 0 3

oliöm untsr
Luodt von äsra
Osrietits Ods
iviksr Wr

W

Lsrlw
voiQ VsinbörA

ibssitxisr

T ZS Kt rs
1V

Parquet 2M MkPosc Loge 2 R 2,60
Parterre numm 1 50
2 R Mittelplatz 2
2 R Vorderr 1,

Die Plütze II Nang Vorderreiben rechts und links 1 22 werde zum
ermäßigten Preise von 1 Mark für Over und Schauspiel die im II Rang
Hmterreihen durchgängig iür FO Pfg die Billets für Gallerie für

Psg abgegeben
Textbücher s 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theateraebändes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet 5 5
Garderobe Abonnements Karten znm Preise von 3 M 20 Psg gültig röm
für 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne 1 vor uMotiss
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Ltär uuASmittel

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben siri
Anfang 4 Uhr Ende vor 10 Uhr Mollen u Di si

Mittwoch den IS September 5 Vorstellung 5 Abonnem sriKlivi w IlaUs a 8
Vorstellung Farbe weiß Caroline Charles Hirsch
als Gast Ansang 7 Uhr

Repertoire Entwurf vom 20 bis 23 September Donnerstag H
den 20 Anna Lrese Anfang 7 Uhr Freitag den 21

Lohengrin Elsa Frl Ottilie Otticker vom Stadttheater in Cöln

8eIirWcke Ickeitsll
in Gerichts und Verwaltungs
sache Verträge Testamente

Z Ize fertigt mit Sachkcnntniß
Leipzigers liC p

Kassenöffnung Uhr

L HV 4SI svi

li

Geöffnet von Früh i/zG Uhr
Verabreicht wird bis auf weiteres

Kaffee ReckierEacao
Boll Milch warm u kaltH
Warmbier Becher 10 Pfg
Selterwasser Flasche 10 Pfg

Vormittags von 10 12 Uhr
Fleischbrühe Becher 5 Pfg

Marken zu 5 Pfg jederzeit zu be
nutzen sind bei Herrn Sachs gr
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Berwaltnng der Volks

Kaffee Halle II

Die Grube

Alwiuer Verein
am Bahnhofe Halle empfiehlt ihre
ehr guten

vem geehrten Publikum
Lieserungen ins Haus können an

olgen en Stellen ausgegeben werden

Königstrasze 4Se p
Herrenstratze S p
gr Ulrichstratze IS p
Sophienstrasze 3S P
Liliengaffe S I
Blumsnstrafts 7 p

als erstes Austreten Lohengrin Gustav Memmler als erstes Gast
spiel Anfang 71/4 Uhr Sonnabend den 22 Demetrius
Ansang 71/4 Uhr Sonntag den 23 Nachmittags Martha
Ansang 3i/z Uhr Abends 7 Uhr Der Mann im Monde

lk in röilziirZVorzügliche Masse ZUM Kül j Ge ststraße 6
len von

Wie MW

ÄMW ßMsao WZÄ
V K I Ä KÄt 1 Uhr Csuv 2 Mk Hectsgraphen

Im k iWravt w12 Z IIW s t l 7b M S Ut I 2S Re MMN
billig Ersatztheile Nadeln Oel

n s w l tvZtkSrKl Sandberg 20 I
Msch Verknus

Für ein Flaschenbiergefchäst suche
ich einen Mann bei gutem Lohn
der bereits ähnliche Stellung inne
hatte mit etwas Caution

Näheres im Weißen Roß

Ater WM WM
findet dauernde Stellung bei

Berlin Friedrichstr 218
Grössere un Z kleinere Dejeuners Diners uvcl Soupers können unter Lerüoksieli

Äxunx lier jeweiligen Saison iv eitgeinässer usiukrunA Svkort servirt veräen

Nt MWkrsii
I oix iAsrstrasss 47

Köchinnen Stuben Haus
und Kindermädchen erhalten
Stellen durch

große Ulrichstraße 4

keMw wwerM
ein allen Hausthielen unschädli
ches kräftig wirkendes Gift sür
Ratten und Mäuse empfiehlt

AI HValÜKKOtt
Reue uud gebrauchte Möbel
kauft und verkaust Trödel V

Ein tüchtiger unverheiratheter
Geschirrführer sofort gesucht

Steinseymeister

Wnchererstr SS I

Die BMMchc
befindet sich Brunoswarte ZiE
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Psg, auf halbe A 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstrciße 24 zu haben

Dienstag von Mittag 12 Uhr und
folgende Tage auf der Wiese am
Mühlgraben

Bekanntmachung

Z jiW chen
Id e das Putzsach gründlich erler
nen wollen D

Ein ordentliches Mädchen zur
Unsere Sitzung findet am Dieus I Aufwartung gesucht Wo zu er

Hnton vrökei 8 kiei kslle
Erlaube mir bei Beginn der Theatersaison einem hochgeehrten

Publikum meine Lokalitäten in empfehlende Erinnerung zu bringen tag den 18 d Mts Abends fahren in der Exped d Bl
Bekanntlich sehr gute Küche zu civile Preisen I Uhr im goldenen Ring ine tückitiae Scki welcke

Brauere sowie Nenstadt statt wozu die Herren Vorstands etwas Hausarbeit übernimmt wkd
Magdeburger Aetien Bier Hochachtungsvoll Mitglieder und die Vorsteher der gesuckt bei

Itl lllll Sch imr IH

Ei laö ug
zur Sitz ng der Gemeiude
Vertretüttff zu Giebicheustein
am Z tember cr Abends

Ä Uhr im Mohr1 Zuschlagserthcilung z Pflastern
der Trotha schen und Wittekind
straße
Pflastern der Gosse in der Rän
zelgasse vor Nr 5 a bis e
Probeofen in der 1 Bürgerschule

4 Rektor Dienstwohnung
5 Lehrmittel für den Zeichenunter

richt
6 Bewilligung steuerfreier Hunde
7 Torfschuppen im Amtshaushofe

Jägergasse 2M N I Spiegelgasse 18 Der Gefängniß Verein sür dievormals Stadt Hallen Giebichenstein Vereinszimmer mit gntemempfiehlt seine neu restaurirten Lokalitäten ivrv gewählte Der Vorsttzeude I Instrument frei
Speisekarte Mittagstisch im Abonnement SS Psg Sack Rathhausgasse 14

Virtori Theater
Dienstag den 18 Septbr 1888
Die schöne Sünderin
Posse mit Gesang in 4 Akten

Für den redaktionellen und Jnseratentheii verantwortlich
Expedition des Halle scben TagMattcs ZuliNs Munckelt tn Halle

Sroße ylrichstratze W geöffnet von 7 sche Buchdruckerel R Nketschmann l H lle
hr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Bettage
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